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● Steildach
● Flachdach
● Zimmerei
● Fassadenbekleidung
● Bauklempnerei
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Sanitär- und Heizungstechnik

Tel.: 05 21-30 44 114
Fax: 05 21-30 44 115
e-mail: s.h.timpe@t-online.de

Meisterbetrieb
Ralf + Olaf Timpe GbR
Muerfeldstraße 32
D-33719 Bielefeld

0521 / 30 43 88 84

Schomberg194. Heeper Schützen- und Volksfest194. Heeper Schützen- und Volksfest  
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Pflegeteam 4 You GmbH
Apfelstraße 75A
33613 Bielefeld

Telefon: 0521 - 120 100-0
info@pflegeteam4you.de

Entdecken Sie unsere umfassenden Dienstleistungen in der ambulanten
Alten- und Krankenpflege, hauswirtschaftlichen Versorgung und dem
mobilen Mittagstisch.

Zusätzlich bieten wir einen besonderen Service: den Individuellen
Service für Menschen mit Behinderung (ISB).

Kontaktieren Sie uns für eine individuelle Beratung. Wir sind für Sie da.

GENIESSEN SIE IHRE LEBENSQUALITÄT –
WIR ÜBERNEHMEN DEN REST!

AMBULANTE ALTEN- UND
KRANKENPFLEGE

MOBILER
MITTAGSTISCH

VORBEREITUNG UND
BEGLEITUNG ZUM
MEDIZINISCHEN DIENST

HAUSWIRTSCHAFTLICHE
VERSORGUNG

AMBULANT BETREUTE
WOHNGRUPPEN

Freie Plä
tze?

Rufen Si
e jetzt a

n!

194. Heeper Schützen- und Volksfest 

Vier Tage voller Tradition und Begegnung 
Vom 10. bis 13. Juli verwandelt 
sich Heepen wieder in eine 
Hochburg der Tradition, Gesel-
ligkeit und Lebensfreude. Wenn 
die Straßen grün-weiß ge-
schmückt sind und sich Schüt-
zinnen, Schützen sowie zahl-
reiche Gäste auf den Weg zum 
Schützenberg machen, ist es 
Zeit für das 194. Heeper Schüt-
zen- und Volksfest.
Bereits am Donnerstagabend 
beginnt für die Mitglieder des 
Schützenbataillons das Fest-
wochenende mit der Ehrung 
langjähriger und verdienter 
Schützen. Damit wird der Auf-
takt für vier abwechslungs-

reiche Tage geschaffen. Ein 
besonderes Highlight erwartet 
die Besucherinnen und Besu-
cher am Freitagabend. Mit ei-
ner großen WM-Party mit der 
Party-Bigband „The T-Jay’s“ 
inklusive Public Viewing star-
tet das Festprogramm für die 
Öffentlichkeit. Gemeinsam Fuß-
ball erleben, mitfiebern und an-
schließend feiern – dafür bietet 
das Festzelt auf dem Schützen-
berg den passenden Rahmen. 
Der Einlass beginnt um 18 Uhr, 
Veranstaltungsbeginn ist um 
19 Uhr. Karten gibt es bei Optik 
Mormann, im Hotel-Restaurant 
Oberwittler und im Gasthof 

Wedding sowie online auf 
nw.de/events. 
Der Samstag steht ganz im Zei-

chen der Schützentradition. Das 
Bataillon marschiert durch den 
Ort und holt auf dem Schützen-

Fröhliche Schützenfrauen mit Ex-König Alexander Wolf und Ex-Bierkönig Micha-
el Kipp 
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können Sie sich noch an Ihre eige-
ne Schulzeit erinnern? Welche Er-
lebnisse sind in Ihrem Gedächtnis 
haften geblieben? Wie der Schul-
alltag in Heepen früher aussah, 
zeigt eine Ausstellung des Heimat- 
und Geschichtsvereins Heepen 
mit dem Titel „Omma und Oppa 
inne Schule“. Die Reise in die Ver-
gangenheit beginnt um 1900 und 
endet in den 1960er Jahren. Zu 
sehen sind alte Fotos, aber auch 
zahlreiche Gegenstände, wie eine 
Schulbank, Schulkleidung, Re-
chenschieber und Bücher – und 
nicht zu vergessen der Prügel-
stock. Mehr zu dieser sehenswer-
ten Ausstellung lesen Sie in dieser 
Ausgabe. 
Eine weitere Ausstellung, die 
sich mit unserer Vergangenheit 

beschäftigt, ist in der Peter-und-
Pauls-Kirche zu sehen. Sie zeigt, 
wie zwei Widerstandskämpfer im 
Dritten Reich den Mut hatten, ge-
gen Unrecht anzukämpfen.
Der Juli ist traditionsgemäß der 

VORWORT  |  TITELTHEMA

Bernd Lochmüller, Herausgeber

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

 

HEINISCH 
Handwerk mit Service 

 

Fenster und Türenmontage 

Reparaturservice 

Fensterwartung 

Sonderanfertigungen 

neu: Tische/Tischplatten  
besuchen Sie unsere Ausstellung 

 

Brönninghauser Str. 33b  33729 Bielefeld  0521-391075 

E-Mail: info@heinisch-tischlerei.de  www.heinisch-tischlerei.de 

Handwerk mit Service

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Brönninghauser Str. 33b  •  33729 Bielefeld 0521-391075
Mail: info@heinisch-tischlerei.de  •  www.heinisch-tischlerei.de

NEU      Unikate - Tische und Platten

 □ Fenster und Türenmontage
 □ Reparaturservice
 □ Fensterwartung
 □ Sonderanfertigungen

Monat im Jahr, auf den nicht nur 
die Heeper Schützen mit Freude 
blicken. Viele Bürgerinnen und 
Bürger im Stadtbezirk sind alljähr-

lich dabei, um Traditionen zu pfle-
gen, Menschen zu treffen und die 
gute Stimmung zu genießen. 

berg Oberst Klaus Sieweke ab. 
Anschließend geht es von dort 
aus über die Salzufler Straße 
zum Königshaus. Das Königs-
paar Wolfgang Kuhn und Vio-
letta Jaskulski, das Kronprinzen-
paar Frank Beermann und 
Jasmin Bögeholz sowie das Bier-
königspaar Stefan und Martina 
Vollgraf erwarten an der Vogtei-
straße das Bataillon. Höhepunkt 
des Tages ist der große Zap-
fenstreich auf dem Amtsplatz, 
der Jahr für Jahr zahlreiche Zu-
schauerinnen und Zuschauer 
anzieht und zu den feierlichsten 
Momenten des Heeper Schüt-
zenfestes zählt. Am Abend heißt 
es dann „Green'n'White Party 
Night“. Mit der Band „STRIKE“ 
und anschließendem DJ wird im 

Festzelt bis in die Nacht gefeiert. 
Bereits tagsüber lädt der be-
liebte Flohmarkt auf dem Schüt-
zenberg zum Bummeln, Stöbern 
und Entdecken ein. Von 12 bis 18 
Uhr finden Besucher dort zahl-
reiche Angebote und Gelegen-
heiten für das ein oder andere 
Schnäppchen. (Anmeldungen 
per E-Mail: flohmarkt@heeper-
schuetzen.de)

Am Sonntag rückt der große 
Festumzug in den Mittelpunkt. 
Die Zeremonie mit den Heeper 
Kompanien und zahlreichen 
Gastvereinen prägt das Bild im 
Ortskern. Besonders gespannt 
sind viele Heeperinnen und 
Heeper darauf, welches Kleid 
Königin Violetta Jaskulski an 

diesem Tag präsentieren wird. 
Nach dem Festakt auf dem 
Amtsplatz geht es gemein-
sam zum Schützenberg, wo 
ein abwechslungsreicher Fa-
miliennachmittag auf kleine 
und große Gäste wartet. Auch 
das traditionelle Kuchenbuf-

fet der Rotjacken darf dabei 
nicht fehlen.
Spannung verspricht schließlich 
der Montag. Beim Königsschie-
ßen entscheidet sich, wer die 
Heeper Schützen im kommen-
den Jahr repräsentieren wird. 
Nach einem ereignisreichen Vor-

Der große Zapfenstreich auf dem Amtsplatz zählt zu den feierlichsten Mo-
menten des Heeper Schützenfestes.
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Wir bringen Farbe  
in Ihr Leben...

Kreative Wohnideen, farbenfrohe 
und exklusive Tapeten,  
individuelle Farbmischungen  
und vieles mehr. Damit Sie sich  
zu Hause rund um wohl fühlen!

www.malermeister-laarmann.de

Salzufler Str. 11

33719 Bielefeld-Heepen

Telefon 0521 332194

Telefax 0521 336041

Farbmischungen

Akustikputz

Fassaden

Maler- und  
Lackierarbeiten

Raumgestaltung

Tapeten

Teppichböden

Verbundsysteme

mittag wird am Nachmittag das 
neue Königshaus feierlich prokla-
miert. Am Abend begrüßt das Ba-
taillon seine neuen Majestäten of-
fiziell, bevor das Schützenfest mit 
Musik von DJ Locke und einem 
geselligen Ausklang endet.
„Wir freuen uns darauf, gemein-

sam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern sowie zahlreichen Gä-
sten das 194. Schützen- und 
Volksfest zu feiern und vier Tage 
voller Tradition, Begegnung und 
guter Stimmung zu erleben“, so 
das Heeper Schützenbataillon.

Zeremonie auf dem Schützenberg mit Oberst Klaus Sieweke
� Fotos: Nitschke Fotografen

Ausstellung des Heimat- und Geschichtsvereins
zum Schulalltag 

Lesen, Schreiben, Rechnen 
und Gartenarbeit 
Wie sah der Schulalltag um 
1900 in Heepen aus? Mit dieser 
Frage beschäftigt sich die neue 
Ausstellung des Heimat- und 
Geschichtsvereins Heepen mit 
dem Titel „Omma und Oppa 
inne Schule“. Sie gibt interes-
sante Einblicke und zeigt, wie 
man damals schreiben, lesen 
und rechnen lernte. 
Wer die Räumlichkeiten in der 
Alten Vogtei betritt, der begibt 
sich auf die Reise in eine andere 
Zeit. In einer Zeit, als der Prügel-
stock (ein Exemplar hängt in der 

Heimatstube an der Wand) noch 
zum Einsatz kam und nicht nur 
die „bösen“ Kinder bestraft wur-
den, sondern auch diejenigen, 
die eine falsche Antwort auf die 
Frage des Lehrers gaben, erzählt 
Christian Gembus, Vorsitzender 
des Heimat- und Geschichtsver-
eins (HGV), der zusammen mit 
Wilhelm Speer und Manfred 
Bödeker mit großem Engage-
ment die Ausstellung konzipiert, 
unzählige Dokumente recher-
chiert und zahlreiche Requi-
siten zusammengetragen hat. 

Mo, Di, Do, Fr: 9.00-18.30 Uhr, Sa: 8.00-14.00 Uhr, Mittwochs geschlossen
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Sonnenschutz, Insektenschutz, Gardinen 
Polsterarbeiten, Design-Teppiche, 
Teppich- und Vinylböden, Gardinenwäsche

Seit 1991

Amtmann-Bullrich-Straße 8
33719 Bielefeld 
www.drefelder.de • info@drefelder.de

Raumausstatter 
Meisterbetrieb

Telefon 05 21 / 20 10 14

Macht es zum 
Heimspiel!
Für ein perfektes Erlebnis. 
Bezahlt mit dem 
Sparkassen-Privatkredit.

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Schwerpunkt der Zeitreise in 
die Geschichte der Schule ist die 
Zeit von 1900 bis 1968, das Jahr, 
in dem die Volksschule abge-
schafft wurde. 
Auf der Suche nach Zeitzeug-
nissen sind sie im Museum Ost-
heusschule in Senne fündig ge-
worden. Dort konnten sie eine 
Wandtafel und Tornister aus der 
Zeit um 1900, aber auch ausge-
stopfte Tiere, die Teil des Biolo-
gieunterrichts waren, ausleihen. 
In der Museumsschule Hidden-
hausen überzeugten sie die 
dortigen Heimatfreunde, ihnen 
eine Schulbank für die Ausstel-
lung zur Verfügung zu stellen. 
„Das war gar nicht so einfach. 
Die meisten Museen verleihen 
ihre historischen Zeugnisse nur 
sehr ungern“, so Wilhelm Speer. 
Wer sich in der Ausstellung um-
schaut, der kann eine Menge 
Bekanntes, aber auch weniger 
Bekanntes (je nach Alter) aus der 
Vergangenheit entdecken: Einen 
Abakus, das ist ein Rechenhilfs-
mittel, um Zahlen darzustellen, 
Tornister, Rechenschieber, aber 

auch Zirkel und Winkelmesser 
aus den 1950er Jahren. Eine Be-
sonderheit sind die Schulschür-
ze für die Mädchen und der Kit-
tel und die Holzschuhe für die 
Jungen – sie gehörten in den 
1930er Jahren zum Schulalltag. 
Die Heeper Ausstellungsmacher 
haben sie nach einer Vorlage aus 
der Museumsschule Hiddenhau-
sen selbst angefertigt. Viele Aus-
stellungsstücke stammen auch 
aus der Zeit nach dem Zweiten 
Weltkrieg, wie zum Beispiel 
zahlreiche Bücher, die aus der 
Heeper Bevölkerung stammen. 
Neben den physischen Objekten 
gibt die Ausstellung einen guten 
Überblick über die Geschichte 
der Schule in Heepen in Wort 
und Bild. Fotos von Schulklassen 
mit Lehrer aus dem Jahr 1885 
oder ein Motiv, das den Schulhof 
in Heepen um 1900 zeigt, ma-
chen deutlich, wie der Schulall-
tag damals aussah.
Die erste Schule gab es in Hee-
pen bereits im Jahr 1652. Sie 
stand unter der Schirmherr-
schaft der Kirche und damit war 

Die Ausstellungsmacher „drücken“ noch einmal die Schulbank: Wilhelm Speer, 
Manfred Bödeker und Christian Gembus (v.l.)
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● Gardinen
● Gardinenwäsche

● Polstermöbel-Neubezug
(auch nach Maß, Aufpolsterarbeiten)

● Tischdecken (auch in Sondermaßen)

● Wintergarten-Beschattung
● Teppiche

● Sonnenschutz
● Insektenschutz

…

Pastor Stahlberg auch der erste 
Lehrer, der nebenamtlich zu 
seinem Pfarramt die Kinder un-
terrichtete. Schulbuch war die 
Bibel. Lange übte er die Doppel-
aufgabe nicht aus und übergab 
das Lehramt an den Küster. Ein 
eigenes Schulgebäude mit ver-
schiedenen Klassenräumen gab 
es nicht. Der Unterricht fand in 
einem Raum des Küsterhauses 

statt. Aufgabe des Lehrers war 
es, den Schülerinnen und Schü-
lern lesen, schreiben, rechnen 
und singen beizubringen. Der 
Gesang hatte eine besondere 
Bedeutung, denn neben dem 
Schulbesuch mussten die Kin-
der bei Hochzeiten und Beerdi-
gungen auftreten. Dafür gab es 
Geld – nicht für die Sängerinnen 
und Sänger, sondern für den Kü-

ster. Der von seiner 
Lehrtätigkeit noch 
einen weiteren Vor-
teil hatte – er durf-
te die Schülerinnen 
und Schüler auch 
in seinem Garten 
arbeiten lassen und 
machte regelmäßig 
Gebrauch davon. 
„Das Gärtnern war 
auch eine Form von 
Biologieunterricht“, 
erzählt Wilhelm
Speer. 
Erst 1832 wurde im 
Küsterhaus ein wei-
terer Unterrichts-
raum eingerichtet, in 
dem Lehrer Wevel-
meier tätig war. Ein 
eigenes Schulgebäu-
de wurde in Heepen 
im Jahr 1887 errich-
tet. Es existiert heu-
te noch. Viele Jahre 
befand sich hier die 
Tieplatzschule. Da-
mals gingen gut 400 
Schülerinnen und 
Schüler täglich für 
zwei Stunden in die 
Schule. Sie wurden 
von vier Lehrern un-
terrichtet. „Es gab 
drei Klassen oder 
Abteilungen: In der 
ersten waren etwa 128 Schüle-
rinnen und Schüler, die von 8 
bis 10 Uhr unterrichtet wurden. 
In die zweite „Schicht“ kamen 
etwa hundert Schüler, die ih-
ren Unterricht von 10 bis 12 Uhr 
absolvierten. Von 13 bis 15 Uhr 
besuchten nochmals gut 100 
Jungen und Mädchen die Schu-

le“, erklärt Christian Gembus. 
Die Schulzeit endete nach fünf 
Jahren. 
Im Zuge der Industrialisierung 
um 1870 wuchs die Bevölkerung 
und es entstand auch in Heepen 
eine Arbeiterschaft, was sich auf 
die Schullandschaft auswirkte. 
Die Gemeinde reagierte, indem 

In der Ausstellung sind verschiedene Requisiten zu 
sehen, die früher zum Schulalltag gehörten.

Das erste Schulgebäude wurde 1887 errichtet. �Foto: 
HGV Heepen e. V.

Schulhof in Heepen um 1900: Heute befindet sich 
hier der Amtsplatz.� Foto: Sammlung Minner/HGV
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Begegnungen,  
Aktivitäten und
Gespräche in heller,  
offener und freundlicher 
Umgebung

 Kostenübernahme über Ihre  
 Krankenkasse
 Unverbindlicher Probetag nach  

 Vereinbarung möglich
 Abhol- und Heimfahrservice
 Täglich frische Küche

Oldentruper Straße 104 | 33604 Bielefeld | Tel. 05 21 / 27 00 101  www.hilf-auf.de

Ambulanter  
Pflegedienst für  

Bielefeld u. Umgebung

Wir sind für Sie da, 
egal ob es um Grundpflege,  

Behandlungspflege 
oder hauswirtschaftliche  

Leistungen geht.

Sprechen Sie uns an – 
wir beraten Sie gerne!

Weitere Infos auf unserer Homepage

Tagespflege Bielefeld Pflegedienst Bielefeld

sie die Lehrerzahl erhöhte und 
einen weiteren Schulneubau mit 
Sitz an der heutigen Altenha-
gener Straße errichtete. 

„Dieses neue Schulgebäude 
hatte eine Besonderheit: Hier 
gab es ein Brausebad, in das die 
Heeper Bevölkerung samstags 
zum Baden ging“, erzählt Wil-
helm Speer. Im Zweiten Welt-
krieg blieb auch das Gebäude 
vor Angriffen nicht verschont. 
Deshalb habe man einen Split-
terschutz am Gebäude ange-
bracht. Das Brausebad fungierte 
auch als Schutzraum, in den alle 
Schüler flüchteten, wenn eine 
Bombenwarnung zu hören war. 
„Als Signal ertönte dann der Ruf 

des Kuckucks“, berichtet Man-
fred Bödeker. 

Nach dem Krieg war auch in 
Heepen vieles zerstört, die Be-
völkerung hungerte, die Lehrer 
waren tot oder in Gefangen-
schaft. „Überall herrschte ein 
großer Mangel. In die Schule 
ging man, um zu essen. Die eng-
lischen Besatzer verteilten hier 
täglich eine Suppe – die einzige 
warme Mahlzeit am Tag“, so 
Christian Gembus.  

Die Ausstellung ist bis zum kom-
menden Frühjahr zu sehen. Sie 
kann montags bis freitags von 
16.30 bis 21.30 Uhr besucht wer-
den.

Ausstellung: Zwei Widerstandskämpfer im Dritten Reich

Karte bitte 
wandern lassen
In diesem Sommer präsentiert 
die Kultur-AG in der Evange-
lisch-Lutherischen Kirchen-
gemeinde Heepen-Oldentrup 
in Kooperation mit der Hans-
Fallada-Gesellschaft die Aus-
stellung „Otto und Elise Hampel 
– Karte bitte wandern lassen“. 
Kurator Christian Winterstein, 
Vorsitzender der Hans-Fallada-
Gesellschaft e. V., und der Histo-
riker Wilhelm Holthus eröffnen 
die Ausstellung am Sonntag, 5. 
Juli, um 17 Uhr in der Peter-und-

Pauls-Kirche, Heeper Straße 437.
„Otto und Elise Hampel – Karte 
bitte wandern lassen“ erinnert 
an ein unscheinbares Berliner 
Arbeiterehepaar, das zwischen 
1940 und 1942 mit Postkarten 
und Flugzetteln zum Sturz des 
Naziregimes und zur Beendi-
gung des Krieges aufrief. Sie ver-
teilten weit über 200 Postkarten 
und Flugzettel, die sie in Trep-
penhäusern und Briefkästen 
hinterlegten. Die allermeisten 
davon wurden von ihren Fin-
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Mittelbreede 11 · Heepen
Fon: 0521 56079-0
www.seeger-vertrieb.dewww.seeger-vertrieb.de

Sommerloch?

Mo – Fr: 8 – 17 Uhr + Sa: 8 – 12 Uhr (März bis Juni)

Sommerloch?

+ Sa: 8 – 12 Uhr (März bis Juni)

RABATT-AKTION!
Rindenmulch 50 l
4,– €/Sack
5 Säcke: nur 16,– € 
Pinie 70 l
diverse Absiebungen
ab 13,50 €/Sack
Pinie (16 –25 mm)
lose: 130,– €/m3

Jetzt günstig auffüllen!

dern, offenbar aus Angst vor 
Repressalien, bei der Polizei ab-
gegeben. Nach zwei Jahren ille-
galer Untergrundtätigkeit wur-
den die Hampels denunziert. 
1943 vom Volksgerichtshof zum 
Tode verurteilt, starben sie noch 
im gleichen Jahr unter dem Fall-

beil der Hinrichtungsstätte Plöt-
zensee. 
Hans Fallada verarbeitete das 
Schicksal der Eheleute litera-
risch in seinem Roman „Jeder 
stirbt für sich allein“, der post-
hum 1947 erschien.
Die Ausstellung stellt fotogra-

fische Reproduktionen der Ori-
ginal-Postkarten und -Flugzettel 
aus dem Bundesarchiv Berlin in 
den Mittelpunkt, Einführungs-
texte dazu vertiefen die Präsen-
tation. Sie hält sich ganz an den 
realen Ablauf der Geschichte, so 
wie sie sich in den im Bundesar-
chiv überlieferten Gestapo- und 
Nazijustiz-Akten zeigt. Mit ihr 
soll daran erinnert werden, dass 
es Menschen gegeben hat, die 
in einer gesellschaftlichen Um-
gebung, die geprägt war von 
Anpassungsdruck und barba-
rischer Herrschaft, das Empfin-
den für Gerechtigkeit nicht ver-
loren hatten und die, allein und 
auf sich gestellt, den Mut und 
die Hoffnung fanden, praktisch 
Widerstand zu leisten.
Begleitend sind Bilder des Biele-
felder Grafikers Peter Flachmann 
zu sehen, die sich des Themas 
Widerstand annehmen und die 

er eigens für diese Ausstellung 
gemalt hat. 
Außerdem läuft in der Sakris-
tei der Film „Meine Kindheit im 
Krieg“, den Detlev Hamann mit 
Zeitzeugen auch aus Bielefeld 
produziert hat.
Die Kultur-AG in der Evange-
lisch-Lutherischen Kirchen-
gemeinde Heepen-Oldentrup 
nimmt damit, wie schon 2025 
mit der Ausstellung zu Paul 
Schneider, dem ersten in einem 
Konzentrationslager gezielt er-
mordeten evangelischen Pfar-
rer, erneut den Themenkomplex 
„Widerstand gegen Rechtsex-
tremismus“ auf und möchte sich 
auf diesem Wege in die aktuelle 
Diskussion zu den Gefahren 
extremistischer Weltanschau-
ungen für unsere Demokratie 
einbringen.
Die Ausstellung kann vom 6. Juli 
bis zum 30. August während der 

Die Ausstellung erinnert an Otto und Elise Hampel, die in der Nazizeit das Emp-
finden für Gerechtigkeit nicht verloren hatten und die den Mut fanden, praktisch 
Widerstand zu leisten.
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DEINE FAHRSCHULE IN UND UM BIELEFELD

Tel.: 0172-9934994   |   www.fahrschule-einfachanders.de

WIR BEGLEITEN DICH

● Blumen + Kränze
● Grabgestaltung
● Grabpflege

Vogteistr. 25 a • Bielefeld-Heepen
Telefon 05 21/33 25 68 • Fax 05 21/33 25 12

Ihr Gärtner direkt auf dem Heeper Friedhof
Offenen Kirche (sonntags bis 
freitags von 15 bis 17 Uhr) in der 
Peter-und-Pauls-Kirche, Heeper 
Straße 437 besucht werden. 

Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende für die Kulturarbeit in 
der Kirchengemeinde Heepen-
Oldentrup wird gebeten.

VHS-Kurse 

Ernährung, Bewegung 
und digitale 
Selbstverteidigung 
Das VHS-Programm für das 
zweite Halbjahr, das im Sep-
tember startet, liegt vor. An-
meldungen sind bereits ab dem 
15. Juli möglich. Die Angebote 
der Bezirksstellen Heepen und 
Stieghorst erfreuen sich nach 
wie vor einer guten Nachfrage, 
wie Bezirksstellenleiterin Dörte 
Jack betont. Wobei es im letz-
ten Semester einige Favoriten 
gegeben habe. „Die internatio-
nalen Kochkurse sind seit Jahren 
sehr beliebt. Die Resonanz ist so 
groß, dass wir hier noch mehr 
Angebote schaffen könnten“, so 
Dörte Jack. 
Auch die neuen Kurse im Ge-
meinschaftshaus Brake seien 
im letzten Halbjahr sehr gut 
nachgefragt gewesen. Das gel-
te sowohl für den Sprachkurs 
Spanisch als auch für den Tanz-
kurs, der von einer ukrainischen 
Tanzlehrerin durchgeführt wur-
de. Der Spanischkurs wird hier 
im neuen Semester fortgesetzt. 
Neu ist ein Achtsamkeits- und 
Meditationsangebot in der Aula 
des Gemeinschaftshauses, in 
dem verschiedene Meditations- 
und Atemübungen vorgestellt 

werden. 
Eine große Nachfrage sei auch 
bei den Kursen im Bereich ge-
sunde Bewegung festzustellen, 
dementsprechend umfangreich 
sei auch das diesjährige Ange-
bot, so Dörte Jack. Neben Yoga, 
das beständig nachgefragt wird, 
gehört auch das Fit-Mix-Ange-
bot mittlerweile zu einer festen 
Größe. 

Kochfreunde finden erneut ein 
umfangreiches Spektrum an 
Kursen, die u. a. zu „lukullischen 
Reisen“ in verschiedene Länder 
einladen. Und selbstverständ-
lich gibt es auch wieder einige 
neue Highlights. Dazu gehört 
die ayurvedische Küche, in der 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erfahren, wie sie mit 
einer typgerechten Ernährung 
fit und gesund bleiben. Neu im 
Programm sind die regionale 
Küche im Norden des Iran sowie 
die Küche Ecuadors. 
Im Herbst den „Indian Summer“ 
genießen – das ist wieder mög-
lich bei einer Führung durch den 
Duftgarten der Naturduftmanu-
faktur Taoasis in Lage. 
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Baugeschäft ELSE GmbH
Milser Str. 37 · 33729 Bielefeld

Hoch- u. Stahlbetonbau
– Neubau, Umbau, Anbau, Sanierung
– Verblendarbeiten
– Abdichtungsarbeiten
– Reparaturarbeiten
– Fliesenarbeiten
– Pflasterarbeiten
– Silikonversiegelungen

Fon:  05 21/33 29 17
Fax:  05 21/33 64 22
info@baugeschaeft-else.de
www.baugeschaeft-else.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.00-20.00 Uhr, Fr. 8.00-13.00 Uhr
Hillegosser Str. 69 · 33719 Bielefeld
Tel. 0521-98 75 283

Andrea Beelitz u. Iris Valnion
Physiotherapeutinnen

Praxis für Physiotherapie und mehr

www.heepen-erleben.de

Im Bereich Kultur, Kunst, Ge-
stalten ist mit der Stadtteilbi-
bliothek Baumheide ein neuer 
Veranstaltungsort dazugekom-
men. Hier sind Angebote wie 
kreatives Gestalten, ein Origa-
mi-Kurs, Bücherfalten und ein 
kreativer Schreibkurs geplant. 

Neu im Programm sind auch zwei 
Kurse, die digitale und künstliche 
Intelligenz-Grundkenntnisse 
vermitteln, denn digitale Selbst-
verteidigung wird immer wich-
tiger. Digitale Selbstverteidi-
gung wird immer wichtiger. Wo 
mögliche Fallen liegen, warum 
sichere Passwörter unerlässlich 
sind und wie man sich wappnet, 
um nicht auf den „Enkeltrick“ 
hereinzufallen, sind Themen 
dieses Angebots. 

Selbstverständlich bietet die 
VHS auch in anderen Stadtbe-
zirken und in Mitte ein umfang-
reiches Angebot an Weiterbil-
dungsmöglichkeiten. Wer sich 
informieren und Neues ent-
decken möchte, kann sich am 

15. Juli von 17 bis 20 Uhr beim 
Schnuppertag in der Ravensber-
ger Spinnerei einen Überblick 
verschaffen. 
Interessierte haben die Möglich-
keit, kostenlos und unverbind-
lich in zahlreiche Kursangebote 
hineinzuschauen. Besucherinnen 
und Besucher können erste Ein-
drücke sammeln, mit Kurslei-
tenden ins Gespräch kommen 
und direkt vor Ort verschiedene 
Angebote testen – ohne Anmel-
dung oder Teilnahmegebühr. 
Interessant sind auch viele Akti-
onen zum Mitmachen, Auspro-
bieren und Kennenlernen: ob 
kreative Techniken mit Papp-
maché oder Origami, Beratung-
sangebote zu digitalen Themen 
oder Workshops zur Mehrspra-
chigkeit. 
Das komplette Programm ist 
auf der Internetseite www.vhs-
bielefeld.de zu sehen. Weitere 
Informationen und Anmeldung: 
Bezirksstellenleiterin Dörte Jack, 
Tel.: 512534 sowie per E-Mail: 
doerte.jack@bielefeld.de 

Essbares Heepen

Wildkräutergarten
Liebe Leserinnen und Leser,
heute möchten wir Ihnen die 
Linde vorstellen, obwohl sie 
nicht Teil des Wildkräutergar-
tens ist. Aber sie gehört mit 
ihrem unglaublichen Duft ein-
fach zum Sommer dazu!
Die Linde - Baum der Liebe! 
Tausende von herzförmigen 
Blättern wachsen in herzför-

miger Silhouette. Die Germa-
nen verehrten Freya, die Göttin 
der Liebe in der Linde. Sie galt 
als Stifterin von Gerechtigkeit 
(„Gerichtslinden“) in Haus und 
Dorf. 
Als das Christentum sich aus-
breitete, wurden aus den Freya-
Linden „Marienlinden“. Früher 
galt eine alte Linde als Schutz-
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baum der ganzen Gemeinde, 
wie auch einzelner Höfe. Fast 
jedes Dorf hatte seine Dorflin-
de. Man traf sich abends zum 
Plausch mit den Nachbarn, 
feierte Feste unter den ausla-
denden Kronen. Verliebte tra-
fen sich dort im Sommer zum 
Schäferstündchen, wobei sie 
sich vom Duft der Blüten betö-
ren ließen.

Viel Vergnügen mit der Linde in 
diesem Sommer wünscht Ihnen 
Transition Town Bielefeld Hee-
pen/essbares Heepen 

Die Linde 
Sommerlinde: Tilia
Winterlinde: Tilia cordata 

•	 alle heimischen Linden ver-
wendbar

•	 Lindenblütentee ist schweiß-
treibend

•	 Lindenblüten zählen zu den 
bekanntesten Heilmitteln bei 
fieberhaften Erkältungskrank-
heiten

Merkmale: sommergrüner Baum; 
15-30 m hoch; Stamm dunkel-
grau bis braun, längsrissig; Blät-
ter wechselständig, unsyme-
trisch herzförmig, am Rand 
gezähnt; Blüten gelbweiß, stark 
duftend, hängen zu fünft bis 
zwölft an einem flügelartigen 
Tragblatt (rechts).
Bei der Winterlinde wachsen auf 
der Blattunterseite in den Ner-
venwinkeln bräunlich rote Haar-
büschel, bei der Sommerlinde 
sind diese hell.
Blütezeit: Juni bis August, die 
Sommerlinde blüht etwa 14 
Tage vor der Winterlinde.

Fundort: sommerwarme Laub-
mischwälder

Inhaltsstoffe: ätherische Öle, 
Schleimstoffe, Glykoside (Flavo-
noide, Saponine)

Ernte und Verwendung: Die 
Blätter kann man roh für Salate, 
aber auch gekocht verwenden. 
Getrocknet und pulverisiert 

Lindenblüten zählen zu den bekanntesten Heilmitteln bei fieberhaften Erkäl-
tungskrankheiten.� Foto: Pixabay

dienen sie als Mehlzusatz. Man 
sammelt sie, wenn sie sich ge-
rade entfaltet haben. Linden-
blüten aromatisieren Getränke 
und Süßspeisen. Getrocknete 
Lindenblütenblätter sind gelb-
lich bis grünlich, der aufgegos-
sene Tee hat eine tief goldrote 
Färbung.

Quellen:
Welche Wildkräuter und Beeren 
sind das?, Kosmos Naturführer
55 Wildpflanzen im Portait, Na-
tur- und Umweltschutz Akade-
mie NRW 
Wikipedia

Der Beitrag von Transition 
Town Bielefeld-Heepen (TTBie-
Heepen) ist Teil unserer Serie 
„Essbares Heepen“, in der regel-
mäßig jeweils eine heimische, 
essbare Pflanze vorgestellt wird.
Interessierte können jeden 2. 
und 4. Samstag im Monat von 14 
bis 16 Uhr den Wildkräutergar-
ten am Rüggesiek/Fößergraben, 
direkt neben der Feuerwehr, be-
suchen.

Weitere Informationen:
ttbielefeld.de/heepen 

Hauswirtschaft

Begleit-/Fahrdienste

Persönliche Betreuung

0176 19 89 24 18 

Poggenbreede 2a, 33699 Bielefeld 

Empathisch, zuverlässig, engagiert

Sehr gute Deutschkenntnisse

Führerschein und Wohnort in
Bielefeld

Sinnstiftende Arbeit mit Herz
Flexible Arbeitszeiten ohne
Wochenenden und Feiertage
Dienstwagen oder
Kilometervergütung

Ihre Aufgaben

Kontaktieren Sie uns gerne

Wir stellen ein!
Haushaltshilfe & Alltagsbegleitung für Senioren

Minijob oder Teilzeit in Bielefeld

info@positana-haushaltshilfe-bielefeld.de

Ihr Profil

Unser Angebot

Gute Deutschkenntnisse
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V.A.L. e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

info@val-lohnsteuerhilfeverein.de
Salzufler Str. 1, 33719 Bielefeld

Tel. 0521/9384-299

Wir erstellen 
IHRE EINKOMMEN-
STEUERERKLÄRUNG

• Sozial gestaffelte Beiträge
• Spezialisierung auf Arbeitnehmer- & Rentenbesteuerung
• Ansprechpartner für Einkünfte aus Vermietung & Verpachtung 

(bis zu bestimmten Einnahmegrenzen)
• Ganzjährige Betreuung durch Mitgliedschaft

SEIT ÜBER SEIT ÜBER 20 JAHREN 20 JAHREN FÜR SIE IN FÜR SIE IN HEEPENHEEPEN
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NRW-Behinderten- und Patientenbeauftragte 

„Abgelehnte Anträge 
nicht widerspruchslos 
hinnehmen“
„Der weitaus größte Teil der An-
träge etwa auf medizinische 
Hilfsmittel wird von den Kran-
kenkassen zunächst einmal 
abgelehnt. Ich rate daher je-
dem Betroffenen, sich damit 
nicht abzufinden, sondern 
sich über die Möglichkeit 
eines Widerspruches beraten 
zu lassen“, sagte Claudia Mid-
dendorf, Beauftragte der 
NRW-Landesregierung für 
Menschen mit Behinderung 
sowie für Patientinnen und 
Patienten. Auf Einladung des 
AWO Kreisverbandes Bielefeld, 
des Cafés 3b (Trägerverein der 
Beratungs- und Begegnungs-
stätte für Menschen mit Behinde-
rungen e.V.) und der BGW war die 
CDU-Politikerin zu einer offenen 
Sprechstunde in die Wohnanla-
ge des Bielefelder Modells an der 
Brockeiche in Altenhagen ge-
kommen und beantwortete dort 
die Fragen von Bürgerinnen und 
Bürgern. 
Seit dem Jahr 2017 ist Claudia 
Middendorf Behinderten- und 
Patientenbeauftrage des Landes 
und berät in dieser Funktion bei 
Problemen mit Behörden, Kosten-
trägern oder Einrichtungen – eine 
Arbeit, die in den vergangenen 
Jahren nicht einfacher geworden 
ist. „Die Zahl der Bürgereingaben 
nimmt zu, und die Problematiken 
verschärfen sich“, berichtete sie. 

Eine Erfahrung, die auch die Mit-
arbeiter des Cafés 3b bestätigen 
konnten. „In NRW ist das Gehör-

losengeld, das behinderungsbe-
dingte Mehrkosten ausgleichen 
soll, seit 1998 nicht erhöht wor-
den und beträgt 77 Euro im Mo-
nat. Damit kann man aber nicht 
einmal einen Gebärdendolmet-
scher für eine Stunde bezahlen“, 
beklagte Pascal Lüdemann, Fach-
berater für hörbehinderte Men-
schen. Zum Vergleich: In Hessen 
beläuft sich der Satz auf knapp 
165 Euro. Mit einer Erhöhung sei, 
so Claudia Middendorf, dennoch 
nicht zu rechnen: „Nach Auskunft 
des NRW-Gesundheitsministers 
Karl-Josef Laumann sind keine 
finanziellen Ressourcen vorhan-
den. Dafür liegt Nordrhein-West-
falen aber bei den Eingliede-
rungshilfen an der Spitze.“

Claudia Middendorf beantwortete die 
Fragen von Bürgerinnen und Bürgern.
� Foto: Susanne Freitag/BGW
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Bansmann
Versorgungstechnik GmbH

Heizung - Lüftung - Sanitär
Reparatur - Renovierung

33719 Bielefeld (Heepen)
Th.-Heuss-Straße 5 · Telefon 333025

Bansmannn ab HE2019-03 90x50.indd   1 14.02.19   11:21www.heepen-erleben.de

Petra Lohmeyer veröffentlicht einen lokalen Krimi

Zwischen Erschöpfung 
und Ermittlung
Was bedeutet es, wenn selbst 
kleinste Dinge zur unüberwind-
baren Hürde werden? Wenn 
schon ein Spaziergang oder ein 
Gespräch zu viel sein kann?
Betroffene, die an ME/CFS er-
krankt sind, kennen dieses 
Gefühl – so wie die gebürtige 
Bielefelderin Petra Lohmeyer. 
In ihrem Kriminalroman „Er-
schöpft“ baut die Autorin ihre 
Erfahrungen mit der Erkrankung 
in eine spannende Krimihand-
lung ein. 
Schon der Untertitel des Ro-
mans „Clausings fieberhafte 
Suche“ enthält mit den Anfangs-
buchstaben C.F.S. einen ver-
steckten Hinweis auf die Krank-
heit, die umgangssprachlich 
–  wenn auch wissenschaftlich 
nicht ganz korrekt – mit „Post-
Covid“ gleichgesetzt wird. Im 
Zentrum der Handlung steht 
mit Maren Liebig ebenfalls eine 
Frau, die an ME/CFS leidet und 
deshalb mit extremer Erschöp-
fung, Konzentrationsproblemen 

und massiven Einschränkungen 
im Alltag kämpft. Als ihre Freun-
din und Nachbarin Tatjana tot 
aufgefunden wird, wird das 
Leben der Kriminalbeamtin im 
Krankenstand zusätzlich auf 
den Kopf gestellt. Ermittler Sven 
Clausing übernimmt den Fall – 
und erhält dabei Unterstützung 
von Maren, die zwar nicht mehr 
so belastungsfähig, aber des-
halb nicht weniger clever ist als 
früher … 
Der Roman verbindet klas-
sische Ermittlungsarbeit mit 
Schauplätzen aus Bielefeld und 
Ostwestfalen-Lippe. Gerade die 
lokale Verankerung dürfte viele 
Leserinnen und Leser aus der 
Region ansprechen. Doch Petra 
Lohmeyer geht es um mehr als 
Spannung: „Ich wollte für das 
Thema ME/CFS sensibilisieren“, 
so die 61-Jährige über ihr Motiv, 
das Buch zu schreiben. „Mir war 
klar, dass niemand, der nicht 
selbst betroffen ist, ein Sach-
buch dazu lesen würde. Deshalb 
ist es ein Krimi geworden – über 
den Umweg der Unterhaltung 
ist ein so ernstes Thema leich-
ter zu vermitteln.“ So hofft sie, 
Verständnis für die Situation der 
mehr als 650.0000 Betroffenen 
in Deutschland zu wecken. 

Das Taschenbuch ist im hei-
mischen Verlag  ostwestfaelisch.
de  erschienen und kostet 13,99 
Euro.

Inserieren 
Sie bei uns 

Ihre 
Kleinanzeige, 

gratis!
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Yoga, Power-Workout oder Zu-
mba? Umsonst und draußen: Mit 
zahlreichen verschiedenen ko-
stenlosen Sportangeboten über 
das gesamte Stadtgebiet verteilt 
– geht das Sommerbewegungs-
programm „Sport im Park“ ab 
dem 6. Juli an den Start!
Vom Stadtsportbund Bielefeld 
initiiert und in Kooperation mit 

Auch in diesem Sommer bietet 
die VHS Heepen einen Yoga-Kurs 
auf der Grünfläche hinter dem 
Schulzentrum Heepen, Alter Post-
weg 35/Schlauden 11, an. 

Im Hatha-Yoga werden hilf-
reiche Entspannungs- und 
Atemtechniken gelehrt, die zu 
körperlichem Wohlbefinden, 
Entspannung und Gelassenheit 
führen. Die Übungen (Asanas) 
verbessern die Beweglichkeit 
und kräftigen die Muskulatur. 
Durch den Wechsel zwischen 
ruhigen, entspannenden und 
dynamisch-kraftvollen Asanas 

SOMMER-VHS 

Yoga-Kurs im Freien

SPORT 

und Atemübungen (Pranayamas) 
entfaltet sich die wohltuende Wir-
kung. Die Übungen zur Dehnung 
und Kräftigung der Muskulatur 
sowie spezielle Atem- und Ent-
spannungstechniken verbessern 
die Beweglichkeit, die Körperkraft 
und die allgemeine Gesundheit. 
Übungsleiterin ist Britta Schatz. 
Der Kurs umfasst insgesamt vier 
Termine. Start ist am Mittwoch, 

22. Juli, um 18.30 Uhr, Ende gegen 
20 Uhr. 
Die Veranstaltung findet im Frei-
en statt, dabei kann es zu unter-
schiedlichen Umgebungseindrü-
cken kommen. Vor Ort sind keine 
öffentlichen Toiletten vorhanden.
Wetterangepasste, bequeme 
Kleidung, dicke Socken und eine 
Decke bzw. Isomatte sind mitzu-
bringen.

Sport im Park 

Bewegungsprogramm für Heepen 
Bielefelder Sportvereinen werden 
diesen Sommer viele Grünflächen 
Bielefelds in ein Sportareal ver-
wandelt. Im Stadtbezirk Heepen 
finden Bewegungsangebote an 
verschiedenen Orten statt. 

Das Projekt schafft ein Zusam-
menspiel von Sport und Natu-
rerleben. Anfänger sowie Fort-

geschrittene sind gleichermaßen 
willkommen.
 
Weitere Informationen:
Stadtsportbund Bielefeld e. V.:
Alina Hörmann,
Telefon: 0521/5251550,
E-Mail: a.hoermann@
sportbund bielefeld.de
www.sportbund-bielefeld.de.
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TIPPS, TREFFS, TERMINE

Dr.-Heidsieck-Straße 1  · 33719 Bielefeld / Heepen 
Telefon: (05 21) 33 18 28

135 JAHRE

Inhaber: Anja und Manuela Moshage

Bestat tungsinstitut seit 1889

•• Persönliche Trauerbegleitung

•• Erd-, Feuer- und Seebestattungen

•• Überführungen im In- und Ausland

•• Erledigung aller Formalitäten

•• Drucksachen und Traueranzeigen

•• Individuelle Trauerreden

•• Beratung zur Bestattungsvorsorge ...

An unserem 2. Standort – Alter Postweg 38, 33719 Bielefeld – sind wir weiterhin
nach telefonischer Absprache unter 0172 / 979 10 16 gerne für Sie erreichbar

Ab 1. November  2024

Dr.-Heidsieck-Straße 1

NEUE ANSCHRIFT:
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TERMINE FÜR SENIOREN
Mittwoch, 1. Juli
• Bewegung im Sitzen, 9.15 bis 
10.15 Uhr, DRK-Begegnungszen-
trum, Rüggesiek 21, 
weitere Termine: 8., 15., 22., 29. Juli, 
Anmeldung: 0521/333669
• Erlebnis-Tanz, 10.30 bis 11.30 Uhr, 
DRK-Begegnungszentrum, Rüg-
gesiek 21, weiterer Termin: 8. Juli, 
Anmeldung: 0521/333669
• Gymnastik für flotte Senioren, 
15 bis 15.45 Uhr, DRK-Begegnungs-
zentrum, Rüggesiek 21, 
weitere Termine: 8., 15., 22., 29. Juli, 
Anmeldung: 0521/333669 

Donnerstag, 2. Juli
• Yin Yoga 1, 9.15 bis 10.45 Uhr, DRK-
Begegnungszentrum, Rüggesiek 21, 
weitere Termine: 9., 16., 23., 30. Juli, 
Anmeldung: 0521/333669
• Yin Yoga 2, 10.45 bis 12.15 Uhr, DRK-
Begegnungszentrum, Rüggesiek 21, 
weitere Termine: 9., 16., 23., 30. Juli, 
Anmeldung: 0521/333669

Freitag, 3. Juli 
• Gedächtnistraining, 10.45 bis 
12 Uhr, DRK-Begegnungszentrum, 
Rüggesiek 21, 
weitere Termine: 10., 17., 24., 31. Juli,  
Anmeldung: 0521/333669
Montag, 6. Juli
• Yoga, 9.30 bis 11 Uhr, DRK-Be-
gegnungszentrum, Rüggesiek 21, 
weitere Termine: 13., 20., 27. Juli, 
Anmeldung: 0521/333669 
• Yoga, 11 bis 12.30 Uhr, DRK-
Begegnungszentrum, Rüggesiek 
21, weitere Termine: 13., 20., 27. Juli, 
Anmeldung: 0521/333669
• Rommee-Gruppe mit Kaffeetrin-
ken, 14 bis 17 Uhr, DRK-Begegnungs-
zentrum, Rüggesiek 21, 
weitere Termine: 13., 20., 27. Juli, 
Anmeldung: 0521/333669

Dienstag, 7. Juli
• Yoga, 8.45 bis 9.45 Uhr, DRK-
Begegnungszentrum, Rüggesiek 
21, weitere Termine: 14., 21., 28. Juli, 
Anmeldung: 0521/333669 
• Skat-Gruppe mit Kaffeetrinken, 
13 bis 17.30 Uhr, DRK-Begegnungs-
zentrum, Rüggesiek 21, 
weitere Termine: 14., 21., 28. Juli, 
Anmeldung: 0521/333669

• Spielvergnügen für Senioren mit 
Kaffeetrinken, 14 bis 17 Uhr, DRK-
Begegnungszentrum, Rüggesiek 
21, weitere Termine: 14., 21., 28. Juli, 
Anmeldung: 0521/333669
• Stricken, 17.30 bis 21 Uhr, DRK-
Begegnungszentrum, Rüggesiek 
21, weitere Termine: 14., 21., 28. Juli, 
Anmeldung: 0521/333669

Mittwoch, 15. Juli
• Mal-Treff 55+, 14 bis 17 Uhr, 
DRK-Begegnungszentrum, 
Rüggesiek 21, (3. Mittwoch) 
Anmeldung: 0521/333669

Dienstag, 21. Juli 
• Wandern, 14 bis ca. 16.30 Uhr;  
1 x im Monat, DRK-Begegnungszen-
trum, Rüggesiek 21, 
mit Anmeldung 0521/333669

TERMINE FÜR JUNG UND ALT
Mittwoch, 1. Juli
• DRKaufladen im DRK Seniorenzen-
trum Heepen, Rüggesiek 21, 
9 bis 12 Uhr, weitere Termine: 
8., 15., 22., 29. Juli

Freitag, 3. Juli
• DRKaufladen im DRK Seniorenzen-
trum Heepen, Rüggesiek 21, 
9 bis 12 Uhr, weitere Termine: 
10., 17., 23., 31. Juli

Samstag, 4. Juli
• Sprachcafé des Vereins Altenhagen 
weltoffen, 15 Uhr, Wohncafé 
Brockeiche 8 

Montag, 6. Juli
• DRKaufladen im DRK-Begegnungs-
zentrum, Rüggesiek 21, 9 bis 12 Uhr, 
weitere Termine: 13., 20., 27. Juli 

Dienstag, 14. Juli
• Blutspende, 16 bis 20 Uhr, 
DRK-Begegnungszentrum, 
Rüggesiek 21, mit Terminvereinba-
rung: 0521/333669

Samstag, 11. Juli
• Altenhagen weltoffen, Öffnung des 
Lädchens, 11 bis 12.30 Uhr, Hinter-
haus des AWO-Hauses Altenhagen, 
Milser Straße 132

Samstag, 25. Juli
• Altenhagen weltoffen, Öffnung des 
Lädchens, 11 bis 12.30 Uhr, Hinter-
haus des AWO-Hauses Altenhagen, 
Milser Straße 132



Wellness

Einfach mal Pause 
Wellnessmassagen

Astrid Stracke 
Hillegosser Str. 90 
Tel: 0521/2085087

www.einfachmalpause.de

Fahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.
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Fußböden

FUSSBODEN
FRÖHLICH
Fachbetrieb für Lieferung 

und Verlegung
Mittelbreede 4 · 33719 Bielefeld
Tel. 0521-207561 · Fax 0521-207563
www.fussboden-froehlich.de

Friseure / Podologie

Salon Kirsten Post
Salzufler Straße 45

33719 Bielefeld-Heepen
Tel. 05 21/33 11 88

»Wir arbeiten auf Anmeldung«

Salzuflerstr. 33
33719 Bielefeld

Tel. 0521 56068868
Mobil: 0176 83037341

E-Mail: katharina.gaus@yahoo.com 
https://podologie-gaus.de

Lernen

NACHHILFE? 
WIR HELFEN!
0521-17 78 94

www.lernpunkt.de

Le
rn

punkt

Gesundheit

Handwerksbetriebe 

 

HEINISCH 
Handwerk mit Service 

 

Fenster und Türenmontage 

Reparaturservice 

Fensterwartung 

Sonderanfertigungen 

neu: Tische/Tischplatten  
besuchen Sie unsere Ausstellung 

 

Brönninghauser Str. 33b  33729 Bielefeld  0521-391075 

E-Mail: info@heinisch-tischlerei.de  www.heinisch-tischlerei.de 

Handwerk mit Service

Brönninghauser Str. 33b 
33729 Bielefeld 0521-391075

Mail: info@heinisch-tischlerei.de 
www.heinisch-tischlerei.de

Fenster und Türenmontage
Reparaturservice
Fensterwartung

Schelpmilser Weg 16a · 33609 Bielefeld
Tel. (05 21)5577600 · Fax (05 21)55776099

e-Mail: info@philipp-haustechnik.de
Internet: www.philipp-haustechnik.de

● SANITÄR 
● HEIZUNG 
● ELEKTRO
● BEDACHUNG

Heizung . Sanitär

Installation

t.  0521 / 98 927 715
e. burrey-haustechnik@t-online.de

Burrey 
gas- wasserinstallationen 

             
            h

eizung u.v.m

Heizung
Wasser
Gas u.v.m.

Physiotherapie

Heeperholz 8
33719 Bielefeld

Tel. 05 21 - 3 36 74 71
Fax 05 21 - 3 36 74 72

www.physioconcept-heepen.de

• Krankengymnastik
• KG nach Bobath
• Massage – Heißluft – Fango
• Manuelle Lymphdrainage 
• Manuelle Therapie
• Hausbesuche
• RehaSport
• Fitnesskurse

Krankengymnastik & Massage 

Raumausstatter

www.ju-concept.de

planung – konzeption – ausführung

Salzufler Str. 5 | 33719 Bielefeld
Tel. 9 34 44 08 | ju-concept@t-online.de

Uhren - Optik

Salzufler Str. 9    33719 Bielefeld
Tel. 0521  332945    Fax 0521  3369144

info@optik -mormann.de
www.optik -mormann.de

Guter Service ist unsere Stärke

Ich sitze im Rollstuhl u. suche 
jemanden , der mir im Garten helfen 
kann, u. a. Rasen mähen.  
Tel. 56159909 

Musikpädagogin erteilt Gesang- 
und Klavierunterricht. Tel. 889657 

Junges Paar sucht ein Haus um sich 
zu vergrößern. Tel. 0152  01052587

Handwerker / Allrounder 
gesucht? Von Malerarbeiten über 
Fliesen & Boden bis Garten und 
Reparaturen – alles aus einer 
Hand. Zuverlässige Arbeiten rund 
ums Haus zu fairen Preisen. 
Tel. 0151 59011670

Kleine Familie sucht freist. Haus o. 
Grundst. in Heepen 
Tel. 0152  22730819

Junge Familie mit Kind und Säug-
ling sucht ein Haus zum kaufen. 
Bitte gerne alles anbieten. 
Tel. 0151  11091989

Einladung an InteressentInnen des 
Nordic Walkings. Dienstag 9- ca. 10 
Uhr. Kita/Senioreneinrichtung Petri-
stift. SMS  0177 8502632

Herzliche Pflegerin Sucht eine 
Beschäftigung im Alltag, Einkaufen, 
saubermachen.  Tel. 0172  7451503

Kleinanzeigen

KLEINANZEIGEN LEISTUNGSSTARKE PARTNER
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